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Informationen zur Aufnahme  
an den Zillertaler Tourismusschulen 

 
Grundsätzliches: 
 
Das Aufnahmeverfahren ist österreichweit einheitlich geregelt. Innerhalb der Anmeldefrist 
erfolgt die Anmeldung unter Vorlage der Original-Schulnachricht an der Erstwunschschule. 
Weitere Schulwünsche werden ebenfalls gereiht angegeben; für den Fall, dass eine Aufnahme 
an der Erstwunschschule nicht möglich sein sollte. 
 
Ende März 2019 werden die Erziehungsberechtigten über die Aufnahme bzw. Nicht-Aufnahme 
an den Zillertaler Tourismusschulen verständigt. Eine Zusage ist verbindlich, sofern das 
Jahreszeugnis den Aufnahmevoraussetzungen entspricht.  
 
Anmeldefrist / benötigte Unterlagen: 
 
Die Anmeldungen werden vom 11. Februar bis 1. März 2019 im Sekretariat der Schule 
entgegengenommen. Sie können die Unterlagen während der Öffnungszeiten (Montag – 
Donnerstag von 7:30 Uhr bis 15:00 Uhr, Freitag bis 12:00 Uhr) persönlich oder per Post 
übermitteln.  
 
Folgende Unterlagen des Schülers / der Schülerin sind für die Aufnahme notwendig: 
 
 Original und Kopie der Schulnachricht über das 1. Semester der 8. Schulstufe 

bzw. bei Besuch der 9. Schulstufe das Original-Jahreszeugnis der 8. Schulstufe  
 ausgefülltes Anmeldeformular 
 Kopie der Geburtsurkunde  
 Kopie des Staatsbürgerschaftsnachweises o. des Reisepasses 
 aktueller Meldezettel 
 Elternfragebogen 
 Internatsanmeldung (bei Bedarf) 

 
Voraussetzungen für die Aufnahme: 
 
Der erfolgreiche Abschluss der 8. Schulstufe ist Voraussetzung für die Aufnahme an den 
Zillertaler Tourismusschulen. Ausgenommen sind die Pflichtgegenstände Latein und 
Geometrisch Zeichnen sowie schulautonome Pflichtgegenstände und Schwerpunkt-
gegenstände. 
 
Aufnahmeprüfungen:  
 
Ob eine Aufnahmeprüfung für den gewählten Schultyp notwendig ist, wird aus der beigefügten 
Aufstellung ersichtlich. Die Prüfungen werden Anfang Juli abgehalten und bestehen aus einem 
schriftlichen und einem mündlichen Teil. Geprüft wird der Lehrstoff der 8. Schulstufe des 
betreffenden leistungsdifferenzierten Pflichtgegenstandes (Deutsch, Mathematik, Englisch). 
Die an unserer Schule erfolgreich abgelegten Prüfungen berechtigen auch zum Besuch einer 
jeden berufsbildenden mittleren und höheren Schule sowie einer allgemein bildenden höheren 
Schule.  
 
Für den Fall, dass wir nicht alle Bewerber/innen aufnehmen können, erfolgt eine Reihung nach 
objektiven Kriterien.  
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Aufnahme Höhere Lehranstalt für Tourismus: 
 

Schulart Beurteilung Aufnahmeprüfung 

NMS 
Vertiefte Allgemeinbildung in allen 3 
Pflichtgegenständen 1 NEIN 

NMS 
Grundlegende Allgemeinbildung in 1 
Pflichtgegenstand 1 

JA  
NEIN, wenn Bestätigung 
der Klassenkonferenz 
vorliegt 

NMS 
Grundlegende Allgemeinbildung in 2 – 3 
Pflichtgegenständen 1 JA 

AHS  NEIN 

PTS  NEIN 
 
Aufnahme Hotelfachschule: 
 

Schulart Beurteilung Aufnahmeprüfung 

NMS 
Vertiefte Allgemeinbildung in allen 3 
Pflichtgegenständen 1 oder grundlegende 
Allgemeinbildung bis Befriedigend 

NEIN 

NMS 
Grundlegende Allgemeinbildung in 1 
Pflichtgegenstand 1 mit Genügend 

JA  
NEIN, wenn Bestätigung 
der Klassenkonferenz 
vorliegt 

NMS 
Grundlegende Allgemeinbildung in 1 – 3 
Pflichtgegenständen 1 mit Genügend 

JA 
 

AHS  NEIN 

PTS  NEIN 
 

1) Pflichtgegenstände Deutsch, Mathematik, Lebende Fremdsprache 
 

Endgültige Aufnahme: 
 

Für die endgültige Aufnahme bitten wir um Übermittlung folgender Unterlagen: 
 
 Schulerfolgsbestätigung bis spätestens 28. Juni 2019, 17:00 Uhr  
 Original-Jahreszeugnis der 8. bzw. 9. Schulstufe bis Mittwoch, 17. Juli 2019 

 

Weitere Informationen: 
 

Da es sich um eine Bundesschule handelt, ist kein Schulgeld zu bezahlen. Schulbücher 
werden durch die Schulbuchaktion zur Verfügung gestellt. Schülerfreifahrten und 
Schülerbeihilfen können gemäß den gesetzlichen Bestimmungen beantragt werden. Es wird 
lediglich ein Kostenersatz für den praktischen Unterricht im Bereich Lehrküche sowie für die 
externe Sportausbildung der Hotelfachschule Ausbildungsschwerpunkt „Freizeitsport und 
Golf“ (Kletterhalle, Golfpro, Schilehrer) eingehoben. Für die einmalige Anschaffung der Schul- 
und Praxisbekleidung sind die Kosten selbst zu tragen. 


